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12. Sitzung des Mathematik-I-Fachbereichsrats,   

15. Januar 2020, 14:00 Uhr s.t., Geomatikum, Raum 127 

Beginn:  14:00 Uhr 
Ende:  14:55 Uhr 

 
Tagesordnung 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 2: Festlegung der Tagesordnung   

TOP 3:  Berichte und Anfragen  

a) Berichte  

b) Anfragen  

TOP 4: Studium und Lehre  

a) Berichte 

b) Anfragen 

c) Fachspezifische Bestimmungen für den Bachelor-Teilstudiengang „Mathematik“ innerhalb der 

Lehramtsstudiengänge [V1] 

d) Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Mathematik zum 

WS20/21; Streichung des Ergänzungsfachs Technik [V2] 

 

TOP 5: Flächenbedarfe des Fachbereichs gestrichen 

 
TOP 6: Verschiedenes
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Anwesende: Stimmberechtige Mitglieder 
 
Mitglied Unterschrift  Stellvertretung Unterschrift 

Gruppe der Hochschullehrer/innen 

Andrea Blunck  14:00 – 14:55   Sören Christensen  wegberufen 

Holger Drees  14:00 – 14:55   Sören Christensen  wegberufen 

Reiner Lauterbach  14:00 – 14:55   Thomas Schmidt   

Natalie Neumeyer  14:00 – 14:55   Sören Christensen  wegberufen 

Birgit Richter  14:00 – 14:55   Thomas Schmidt  14:00 – 14:55  

Ingo Runkel  entschuldigt  Reinhard Diestel   

Mathias Schacht  14:00 – 14:55   Reinhard Diestel   

Gruppe der Akademischen Mitarbeiter*innen 

Susanne Koch  entschuldigt  Stefan Heitmann  14:00 – 14:55  

Alexander Lohse  entschuldigt  Hannes von Allwörden  14:00 – 14:55  

Gruppe der Studierenden 

Nico Albers 14:00 – 14:55   Franziska Ahrens  

Kim Zenker entschuldigt  Alea Hofstetter 14:00 – 14:55  

Gruppe des TVP 

Monika Jampert  entschuldigt  Mike Lemke   

Diana Meier zu Verl  14:00 – 14:55   Mike Lemke   

 
 
 
Beratende Mitglieder ohne Stimmrecht  
 

Nathan Bowler – BStL 14:00 – 14:55     

 

 

Mathe-FB-Leitung und –Verwaltung 

 

Antje Kaemmerer (FB-R) 14:00 – 14:55   Eszter Pätzke (stv. FB-R)  (Protokoll) 
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Gäste 
 
 

Name  Anwesenheit 
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TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Frau Richter begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Sie teilt mit, dass 
Herr Lauterbach und sie um 15:00 Uhr einen Anschlusstermin mit dem Dekan wahrnehmen 
müssen, Herr Bowler übernimmt dann gegebenenfalls die Leitung der Sitzung. 
 
 
TOP 2: Festlegung der Tagesordnung  
 

Frau Richter schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 5: „Flächenbedarfe des Fachbereichs“ zu streichen. 
Sie wird bei ihrem Bericht das Thema kurz behandeln. Es gibt keine Gegenrede. Die Tagesordnung wird 
in der geänderten Form angenommen. 
 
 
TOP 3: Berichte und Anfragen  
 

a) Berichte 
 
i. Berufungsverfahren 

In den drei Verfahren Nf. Siebert, Kohomologische Methoden und W1 Mathematik sind die 
Shortlists erstellt, die Vorträge werden im Februar stattfinden. Bei Interesse sind alle Mit-
glieder des Fachbereichs herzlich zur Teilnahme eingeladen. 

Die zwei Verfahren Nf. Lauterbach und Nf. Hinze sollen demnächst veröffentlicht werden. 
Die Verzögerung entstand durch eine Verschärfung der Scoutingregeln und dadurch not-
wendig gewordene Nachbesserung der Scoutinglisten. 

Die W1 Diskrete Mathematik liegt auf Eis. Bei der vom FBR vorgeschlagenen Kommission 
sah das Berufungsbüro einige Schwierigkeiten. Frau Brandt sollte nicht mehr in Berufungs-
kommissionen eingesetzt werden, dadurch konnte aber die Frauenquote nicht erreicht 
werden. Herr Diestel hatte parallel versucht durchzusetzen, dass die Liste des letzten Ver-
fahrens weiter Bestand hat und kein neues Verfahren gestartet werden muss. Das hat 
nicht geklappt, diese Professur steht nun mit Priorität 2 in der Berufungsplanung des Präsi-
diums, wie alle Juniorprofessuren, die nicht im Rahmen des Wanka-Programms ausge-
schrieben werden sollen. Es ist zudem nicht sichergestellt, dass die Professur in der ge-
wünschten Form/mit der vorgeschlagenen Widmung neu ausgeschrieben wird. 

Die Nf. Christensen hat in der Berufungsplanung des Präsidiums zwar Priorität 1, das Deka-
nat bat jedoch darum, die Ausschreibung zu verschieben und die Professur zwei Jahre ver-
treten zu lassen. Hintergrund ist die enorme Belastung des MIN-Berufungsbüros durch die 
etwa 70 geplanten Berufungsverfahren in diesem Jahr, im Gegensatz zu den üblichen ca. 
25 Verfahren pro Jahr. Der Bereich ST hat in einem mit der Fachbereichsleitung abgestimm-
ten Brief an den Dekan scharf protestiert. Das Thema soll im nächsten Jour fixe mit dem 
Dekan am 17.01.2020 angesprochen werden. 

Im Rahmen der Lehramtsreform ist zur Besetzung ab 01.10.2021 eine weitere Professur ge-
plant. Die Fachbereichsleitung möchte das Berufungsverfahren für diese Professur bereits 
in diesem Frühjahr anstoßen. Die Widmung ist noch offen. Herr Albers weist darauf hin, 
dass der FSR nur noch bis Ende Januar wöchentlich tagt, im Februar und März voraussicht-
lich nur einmal im Monat. Er bittet um zeitnahe Mitteilung der geplanten Widmung um 
gezielt potentielle Teilnehmer für die Kommission ansprechen zu können. 
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ii. Dauerstellen Lehramt 

Im Rahmen des Aufbaus der Lehrkapazität für die neuen Lehramtsstudiengänge, wollte die 
Fachbereichsleitung Stellen mit 12 LVS Lehrverpflichtung einrichten. Der Dekan möchte je-
doch in der MIN-Fakultät keine Stellen ohne Forschungsanteil ausbringen. Auf diesen Stel-
len sollen nun 9 LVS zu leisten sein, dadurch werden im ersten Jahr drei statt zwei Stellen 
notwendig. Aktuell wird noch geklärt, ob eine Beförderung auf E14 möglich ist oder eine 
Erhöhung der LVS, falls die/der Beschäftigte keine Forschungsleistung nachweisen kann. 

iii. Tag der Mathematik 

Im Herbst soll endlich wieder ein Tag der Mathematik stattfinden, aus Brandschutzgrün-
den allerdings nicht im Geomatikum sondern im Hauptgebäude. Herr Schacht hat sich be-
reit erklärt die Wettbewerbe zur organisieren, er wird hierbei von Herrn Sylvester aus der 
IT-Gruppe unterstützt. Einen Freiwilligen für die Organisation des Rahmenprogramms 
sucht die Fachbereichsleitung noch. 

iv. Anschaffungen 

Der Fachbereich hat aus den zusätzlichen Investitionsmitteln des Dekanats zwei Anschaf-
fungen getätigt. Es wurde ein 3-D-Drucker angeschafft, der aktuell noch im Büro der IT-
Gruppe steht, demnächst aber für alle Beschäftigten zugänglich aufgestellt werden soll. 
Außerdem wurde ein Videokonferenzsystem angeschafft, das in Raum 414 installiert 
wurde. 

v. Raumbedarfe 

Die Planung zu diesem Thema läuft parallel für mehrere Zeiträume. Kurzfristig muss die 
akute Raumnot im Fachbereich gelöst werden, mittelfristig sollen Ausweichflächen für den 
Zeitraum der Sanierung des Geomatikums gefunden werden und für den starken Auf-
wuchs im Rahmen der Lehramtsreform müssen ebenfalls Lösungen gefunden werden. Da 
sich bereits abzeichnet, dass der Einzug der Geowissenschaften in das Haus der Erde erst in 
2023 erfolgen kann, wird die angedachte Verdichtung im Haus den Mehrbedarf der Mathe-
matik bis zu diesem Zeitpunkt nicht decken können. Möglich wäre auch die Auslagerung 
von Teilgruppen der Geowissenschaften in andere Gebäude. Es gab bereits Vorschläge 
Teile der Mathematik in Bahrenfeld unterzubringen, dies hat der Dekan jedoch abgelehnt 
und als Bedingungen für die Zukunft folgende Punkte genannt: Der Fachbereich muss als 
Ganzes zusammenbleiben und sollte nur zweimal umziehen müssen. 

Herr Schacht sieht die Verantwortung für eine adäquate Unterbringung der Mathematik 
bei dem Kanzler und Abteilung 8, es sollte nicht die Aufgabe der Mathematik sein, kon-
krete Räume oder Gebäude vorschlagen zu müssen. Frau Richter hat die Erfahrung ge-
macht, dass Vorschläge mit Nennung konkreter Räume beim Dekan mehr Erfolg haben, als 
allgemeine Forderungen nach Raumkapazität. 

 

b) Anfragen  

Es gibt keine Anfragen an die Fachbereichsleitung 
 
  



12. FACHBEREICHSRATSSITZUNG DER MATHEMATIK_I  

6/7 

 PROTOKOLL
  

 

TOP 4: Studium und Lehre 
 

a) Berichte  

i. Frau Fügner arbeitet seit Mitte Dezember wieder im Studienbüro der Mathematik, sie 
teilt sich eine Stelle mit Frau Kirf. Die Studiengänge sind aufgeteilt worden, die aktuellen 
Zuständigkeiten stehen auf der Homepage. 

b) Anfragen 

Es gibt keine Anfragen. 

c) Fachspezifische Bestimmungen für den Bachelor-Teilstudiengang „Mathematik“ innerhalb 
der Lehramtsstudiengänge [V1] 

Herr Schmidt erläutert kurz die Konzepte für die neuen Studiengänge und prognostiziert im 
Lehramt Grundschule bereits von Beginn an einen starken Aufwuchs, im Lehramt Sekundar-
stufe wird der Aufwuchs voraussichtlich langsamer erfolgen. 

Herr von Allwörden erkundigt sich, ob die Teilnahme am Programmierkurs im zweiten Semes-
ter auch für das LAB und LAS-Sek möglich sein wird. Herr Schmidt erwidert, dass dies aktuell 
nicht geplant sei. 

Herr Albers fragt nach, ob es gesonderte 3 LP-Module geben wird. Herr Schmidt führt aus, 
dass dies bereits vorgesehen ist und ein neues Themenangebot entstehen wird. 

Im Zusammenhang mit den geplanten 6 LP-Modulen ergänzt Frau Neumeyer, dass die 
Stochastik sich entschlossen hat, ihre Veranstaltungen nun ebenfalls anzupassen, wie die an-
deren Bereiche. 

Herr Schmidt möchte noch folgende Ergänzung einbringen: dass das Modul "Projekt" in allen 
neuen Lehramtsstudiengängen ohne Anwesenheitspflicht und vor allem aber nur auf Antrag 
an den Prüfungsausschuss möglich sein soll. Dies ist inhaltlich nicht neu und war in den mit 
den FSB beschäftigten AGs lange so angedacht, damit ein gewisser Überblick über Vergleich-
barkeit entsteht. Bisher gibt es dazu aber nur eine Klarstellung im Modulhandbuch und nicht 
in den FSBs, wo diese unserer Meinung nach auch hingehört. 

Der FBR stimmt den Fachspezifischen Bestimmung mit Ergänzung um das Modul Projekt mit 
12 : 0 : 0 Stimmen zu.  

d) Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Mathematik 
zum WiSe 20/21; Streichung des Ergänzungsfachs Technik [V2] 

Aus der TUHH wurde der Wunsch an Herrn Iske als Prüfungsausschussvorsitzenden herange-
tragen, das Ergänzungsfach Technik zu streichen. Die Änderung würde neue Studierende ab 
WiSe 21/22 betreffen. Das Studienbüro hat eine Auswertung erstellt, wie oft dieses Ergän-
zungsfach belegt wurde. In den Jahren 2010 bis 2016 gab es 10 Abschlüsse mit diesem Ergän-
zungsfach, seit 2016 keinen mehr. 

Herr Albers berichtet, dass die Belegung dieses Ergänzungsfaches schwierig ist, da die Abstim-
mung mit der TUHH nicht funktioniert. Er plädiert jedoch dafür die Prozesse zu optimieren, da 
viele erstmal in verschiedene Ergänzungsfächer reinschnuppern, bevor sie sich entscheiden. 
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Herr Drees ergänzt, dass der Grund für die Einführung dieses Faches der bessere Übergang in 
den Master Technomathematik war. Damals gab es keine entsprechenden Bachelor. Da dieser 
nun an der TUHH existiert, ist der damalige Grund entfallen. Zudem ist die entsprechende Ab-
stimmung mit der TUHH extrem schwierig. 

Herr Heitmann plädiert dafür, die Übergänge zwischen den Bachelorn und benachbarten 
Mastern offen zu halten. Es sollte möglich sein, mit dem Abschluss B.Sc. Mathematik im Mas-
ter Technomathematik weiter zu studieren. Hierfür wäre die Beibehaltung des Ergänzungsfa-
ches Technik notwendig. 

Frau Meier zu Verl führt aus, dass solche Wechsel regelhaft stattfinden, ein Einstieg in den 
Master Technomathematik sei auch sehr gut mit dem Ergänzungsfach Informatik möglich. 

Der FBR stimmt der Streichung des Ergänzungsfaches Technik mit 8 : 0 : 4 Stimmen zu.  

 
 
TOP 8: Verschiedenes 

 
a) Herr Heitmann informiert, dass sich am 17.01.2020 die Firma BPC am Fachbereich vorstellen 

wird. Er hat die Professorinnen und Professoren gebeten, höhere Fachsemester auf diese Ver-
anstaltung aufmerksam zu machen. Auf Nachfrage berichtet Herr Heitmann, dass bei der letz-
ten Veranstaltung der Firma ca. 30 – 40 Studierende anwesend waren. Er regt an, im Gegenzug 
BPC für ein Sponsoring z.B. der Absolventenfeier zu gewinnen. Dies stößt nicht auf allgemeine 
Zustimmung. Es wird diskutiert, ob nicht auch andere mögliche Berufsfelder vorgestellt wer-
den könnten. Frau Richter ergänzt, dass am Fachbereich früher eine entsprechende Ringvorle-
sung stattgefunden hat. 

Herr von Allwörden berichtet, dass vergleichbare Aktivitäten auch im Rahmen der SIAM und 
GAMM Nachwuchsgruppe in der AM organisiert werden und schlägt vor, dass Veranstaltungen 
wie die der BPC u.U. ebenfalls über die Nachwuchsgruppe abgewickelt werden könnten, wenn 
dies direkt über den Fachbereich nicht gewünscht sein sollte.  

 
 
14:55 Uhr Sitzungsende  
 
 

gez. Birgit Richter  gez. Eszter Pätzke (Protokoll) 


